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INSERATEN-ANHANG 00 ANNEXE D'ANNONCES
Zeitschrift der «Schweizer.

Vereinigung für Heimat-
schütz»

ZUM - AU

HEIMATSCHUTZ
Bulletin de la « Ligue pour
la conservation de la Suisse

«S-tè-cè- pittoresque»

Die Zeitschrift „Heimatschutz" erscheint regelmässig
Mitte jeden Monates; der Anzeigenpreis beträgt für die
4-gespaltene Nonpareille-Zeile 30 Rappen, bei
Wiederholungen tritt Ermässigung ein. — Anzeigenverwaltung,
Druck und Verlag A. Benteli & Co., Bümpliz-Bern.

Le „Bulletin de la Ligue pour la conservation de la Suisse
pittoresque" paraît régulièrement au milieu de chaque
mois. Prix d'insertion: 30 cts. la ligne nonpareille de
4 colonnes; pour les annonces réitérées prix à convenir.
Régie des annonces et édition Impr. A. Benteli & Co.,Berne. £

Heft 8 • August • 1907
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Die Zeitschriftenschau beginnt auf Seite 114
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page 114 de l'annexe de la publicité. =r=rr
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Nationalgut. Zu einer Debatte um Nationalgut hat sich vor kurzem im Nationalrate
die Behandlung der Konzession für die Tellsplatte-Bahn gestaltet, und zwar in dem

doppelten Sinne, dass die Diskussion die territoriale Stätte nationaler Erinnerungen
und auch den Wert der vaterländischen Tradition betraf. Solche Debatten sind nicht
allzu häufig im nüchternen Parlamentarismus einer auf das Praktische gerichteten Zeit;
es lohnt sich daher, einen Augenblick dabei zu verweilen, ganz abgesehen von dem

^ besondern lokalen Interesse, dem der Gegenstand im Gebiete der Urschweiz begegnen muss.

Als vor Jahren in Luzern der nicht ernst zu nehmende Vorschlag auftauchte, unsere

ehrwürdige Kapellbrücke abzubrechen und durch einen Neubau zu ersetzen, erhob sich

eine spontane Protestbewegung, die namentlich in England eifrigste Befürworter fand
und als Zeichen der Sympathie für unser Stadtbild, sowie als Symptom einer neuen

geistigen Strömung bedeutungsvoll bleibt, auch wenn Luzern nie daran dachte, sich

jener Barbarei wirklich schuldig zu machen. Seither hat der neu erwachte Geist des

Heimatschutzes auch bei uns Wurzeln gefasst und sich eine Organisation geschaffen,
die schon wiederholt Gelegenheit zu erfolgreicher Betätigung fand und auch in der

Frage der Tellsplatte-Bahn zum Aufsehen mahnte. An der Generalversammlung der

Vereinigung wurde ein Telegramm an die eidgenössischen Räte beschlossen, das

sich energisch gegen die Konzession aussprach. Eine gedruckte Eingabe begründete
das Begehren, und in gleichem Sinne gehaltene Kundgebungen lagen vom Kunstverein

und der geschichtforschenden Gesellschaft vor. Auch die Presse hat diesen

Standpunkt, soviel wir sehen, mit Einmut vertreten. Da man aber wusste, dass

der Bundersat die Ablehnung der Konzession beantrage, hielten wohl viele
Gegner der Bahn die Sache für gewonnen und die Bewegung verlief daher
verhältnismässig ruhig. Ein Bild, das den der Gewalt des Sturmes und des Landvogts
glücklich entgangenen Teil darstellt, wie er beim Bahnschaffner das Billet zum
bequemen Aufstieg erhandelt, wird wohl manchem Leser noch in fröhlicher
Erinnerung sein.

In Wirklichkeit waren aber die Chancen, als die Vorlage dann vor den Nationalrat

kam, nicht gegen, sondern für die Konzession; die Eisenbahnkommission hatte
nach vorgenommenem Augenschein sich bis auf ein Mitglied (Abegg) dafür erklärt,
und in der Kommission des Ständerates herrschte Einstimmigkeit. Es scheint, dass

viele der Herren als Saulusse hin- und als Paulusse zurückgereist sind, da sie sich an
Ort und Stelle überzeugen Hessen, dass das neue Verkehrsmittel (eine Drahtseilbahn
von no Metern) das Landschaftsbild nicht stören, sondern in einem waldigen
Felseinschnitt ein möglichst gedecktes, der Weihe und Würde des Ortes unschädliches Da-
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